
Erscheint täglich Nachmittags
Nt Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Tagtblall
Abounementsvrsis

Wrteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt zur die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
Vor dem Tageskalender die drei
gespalteue CorpuSzeile oder denn

Raum 46 PsgNr IS Freitag des it Februar 888 88 Jshrg g
Amtliche Bekanntmachungen

Holz Auetion
Auf dem Friedhofe vor dem Steinthore sollen am

Montag den G Febrnar er von Nachmittags 1
Uhr ab 120 Haufen Reißholz von Linden Birken Kasta
nien und Pappeln nach vorher bekannt gemachten Beding
ungen meistbietend verkauft werden

Halle a S den 30 Januar 1888
Der Magistrat

Holz Auetion
Auf dem Stadtgottesacker sollen am Dienstag den
Februar er Nachmittags 3 Uhr 7 Haufen Reißholz

der Alleebäume nach vorher bekannt gemachten Bedingun
gen meistbietcnd verkauft werden

Halle a S den 30 Januar 1888
Der Magistrat

Wir machen darauf aufmerksam daß wir die auf unse
ren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße
Nr 5 aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen
Coke zum Preise von 70 Pfg pro Hettoliter ab Anstalt
verkaufen

Die Verwaltung
der städtischen Gas und WaMerwsrke

AusschrciSmig
Die Herstellung der Wasserleitung für die neue Bür

gerschule an der Oleariusstraße veranschlagt auf 1083
Mark soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sounabend den 11 Februar Bormittags 1O Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen, woselbst die Be
engungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 1 Februar 1888
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ausschreitung
Die Herstellung d r Gasleitung für die nene Bürger

schule an der Oleariusstraße veranschlagt Mf 872 Mark
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den lt Februar Bormittags ZO Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 1 Februar 1888
Der Stadtbaurath

Loh ausen

Redaktioneller Theil
Halle den 2 Februar 1838

Die Kosten der neuen Wehrvorlage
Dem Reichstage ist der Gesetzentwurf betr die Aufnahme

einer Anleihe für Zwecke der Verwaltung des Reichshee
res zugegangen

In der Begründung der Vorlage heißt es Der dem
Reichstage unterm 9 Dezember 1887 zur verfassungs
mäßigen Beschlußnahme vorgelegte Entwurf eines Gesetzes
betreffend Aenderungen der Wehrpflicht bezweckt die Zahl
der Streiter unserer Kriegsmacht beträchtlich zu vermehren
Durch das Gesetz soll ermöglicht werden die älteren
Mannschaften als künftiges 2 Aufgebot der Landwehr

schneller zusammen zu ziehen um von Anbeginn des
Krieges alle jüngeren Kräfte zur Vertheidigung d r Gren
zen verwenden zu können Damit aber diese Steigerung
der persönlichen Kräfte wirksam werde müssen dieselben
kriegsmäßig organisirt und ausgerüstet werden Dies er
heischen ebensowohl die militärischen Interessen wie volks
wirtschaftliche und Menschlichkeitsrückstchten Truppen

welchen es an dem zur Kriegführung Nothwendigen
mangelt leisten wenig und leiden viel Je tiefer das
Kriegsaufgebot in alle bürgerlichen Verhältnisfe eingreift
je mehr Familienväter von demselben betroffen werden um
so dringender ist es Pflicht sie mit Wehr und Waffen
mit Kleidung und Feldausrüstung aufs Beste zu ver
sorgen Die Zeit für die Vorbereitungen zur Abwehr
eintretender Kriegsgefahr ist uns unter heutigen Verhält
nissen knapp zugemessen Sie reicht nicht aus um Kriegs
material in nennenswerthem Umfange zu beschaffen Wir
haben mit der Wahrscheinlichkeit zu rechnen daß wenige
Tage nach erfolgtem Mobilisirungsbefehl die Feindselig
keiten beginnen und daß wenige Wochen später der ent

scheidende Zusammenstoß der Massen erfolgt Nur ein
kleiner Theil des Kriegsbedarfs kann in der Zwischenzeit
durch Kauf oder durch Requisitionen auf Grund des
Kriegsleistungsgesetzes im Lande beschafft und rechtzeitig
an die Bedarfspunkte befördert werden zumal die Eisen
bahnen durch Truppenbesörderungen fast ganz in Anspruch

genommen sind Alles übrige Material dessen die Mili
tärverwaltung zur kriegsbereiten Aufstellung des Heeres
bedarf muß im Frieden vorräthig gehalten werden und
ist für die geplante Heeresverstärkung insoweit zu beschaf
fen als es nicht Deckung in bereits vorhandenen Bestän
den findet Die letzteren werden soweit sie hierfür irgend
brauchbar und verfügbar sind auch zur Ausstattung der
neuen Heeresverstärkung verwendet werden zumal jede wei
tere Vermehrung der Materialbestände die Verwaltungs
organe wie die Truppen neu belastet Die Beschaffung
des Mehrbedarfs an Kriegsmaterial für die geplante Ver
stärkung der Kriegsmacht bedingt wenn sie bei eintreten
dem Kriege in ihrer vollen Tragweite wirksam werden soll
eine einmalige Ausgabe welche sich unter Hinzurechnung
der Kosten für Herstellung fiskalischer Unterbringungsräume
nach der Anlage zu Z 1 des Gesetzentwurfs für sämmt
liche Contingente auf 278 335 562 Mark stellt Diese
Summe durch eine Ergänzung des Etatsentwurfs für
1888/89 anzufordern war nicht angängig da es unerläß
lich erscheint mit den Beschaffungen sofort und ohne die
Verabschiedung des Reichshaushalts Etats abzuwarten
vorzugehen

Eine Zusammenstellung der seit Gründung des deutschen
Reiches für Zwecke der Militär und Marineverwaltung
aufgenommenen Anleihen ergiebt die Summe von circa
890000000 M einschließlich der neuen 278 Millionen
Anleihe deren Bewilligung noch aussteht Wie erheblich
diese Summe auch ist so verschwindet sie doch hinter den
Milliarden die in Frankreich in der gleichen Zeit und zu
demselben Zweck an außerordentlichen Crediten bewilligt
wurden

Die Nat Ztg konstatirt bei Besprechung der Lage
daß keine Thatsache vorliegt welche die Lage irgend er
schweren könne aber auch keine die sie erleichtert Wenn
irgendwo Friedenshoffnungen ausgesprochen werden so
steht auch schon eine publizistische Schaar bereit die dem
Leser zu verstehen giebt es sei darauf nichts zu geben
Jedenfalls ist die Aufgabe die Völker Europas zu be
ruhigen noch nicht gelöst

Vorsitzender der 28gliedrigen Reichstagskommission
an welche das Sozialistengesetz zur Vorberathung
überwiesen worden ist ist Herr v Ksrdorff stellvertrete
tender Vorsitzender Dr Marquardsen In der Kommission
sind vertreten die Konservativen durch sechs das Centrum
und die Nationalliberalen durch je acht die Reichspartei
durch drei die Freisinnigen durch zwei und die Sozialde
mokraten durch ein Mitglied Die freisinnige Partei hat
nämlich den dritten ihr zustehenden Sitz dem Abg Bebel
eingeräumt

Aus Straßburg i E wird vom gestrigen Tage
gemeldet Eine kaiserliche Verordnung verfügt die Ein
setzung eines Landwirthschaftsrathes von 15 Mitgliedern
für Elsaß Lothringen und reorganisirt das landwirtschaft
liche Vereinswesen In jedem Kreise wird ein Kreisverein
eingerichtet Vorsitzender ist der Kreisdirektor sofern der
Statthalter nicht ein anderes Vereinsmitglied zum Vor
sitzenden ernennt Mit Genehmigung des Statthalters
können die Bezirksvereine zu einem vom Bezirkspräsidenten
präsidirten Bezirksverein zusammentreten Die strafge
richtliche Verfolgung wegen Lanöesverraths gegen den
Bierbrauer Wagner in Mutzig ist aufgehoben worden

Der Pester Lloyd schreibt Oesterreich und Deutsch
land werden m nicht ferner Zeit mit der Thatsache zu
rechnen haben daß eine mächtige russische Armee in einem
Zustande der nur um ein geringes hinter vollständiger
Kriegsbereitschaft zurückbleibt an ihren Grenzen mafflrt
ist und sie werden sich danach einrichten müssen

Der Volkswirthschaftsausschuß des österreichi
schen Abgeordnetenhauses nahm den Handelsvertrag mit
Deutschland an und stimmte insbesondere dem von mehre
ren Ausschußmitgliedern ausgesprochenen Wunsche bei mit
Deutschland einen Vertrag mit breiterer Basis zu schließen

Die Berathung des Gesetzentwurfes betreffend die Jnar
tikulirung der Handelskonvention mit Deutschland fand
gestern im ungarischen Unterhaüse statt Der Staatssekre
tär Matlekovic erklärte hierbei daß die österreichisch un
garische Regierung in dem Zolltarif von 1887 nur Schutz
gegen die hohen deutschen Zollsätze auf österreichische In
dustrie Artikel suche und widerlegte die Behauptung Mu
drony s daß die Regierung zu keinen Konzessionen wegen
eines Tarifvertrages mit Deutschland bereit wäre Die
Vorlage wurde einstimmig angenommene

Die Nachricht daß gegen den Polizeihauptmann
Fischer in Zürich wegen Verletzung des Amtsgeheimnisses
eine Untersuchung angeordnet sei wird von schweizer
Blättern bezweifelt Die Züricher Post sucht in einem
längeren Artikel den Nachweis zu führen daß Polizei
hauptmann Fischer den Vorwurf durchaus nicht verdient
habe da die Untersuchung gegen Schröder und Genossen
schon als abgeschlossen galt als er den deutschen Sozial
demokraten die Einsicht der Akten gestattete Uebrigens
gestatte der H 784 der Züricher Strafprozeßordnung
daß der Untersuchungsbeamte nach freiem Ermessen den
Betheiligten Einsicht in die Akten während der Unter
suchung gestatten kann Ob die Herren Bebel und Singer
allerdings als Behelligte im Sinne des Gesetzes betrachtet
werden dürften dies zu entscheiden ist Sache der vorge
setzten Behörde Die schweizer Blätter führen gegen
die preußische Regierung eine erbitterte Sprache und be
schweren sich darüber daß Leute wie Schröder und Haupt
im Dienste derselben wirkten Der Bund das Organ
der Bundesregierung schreibt Daß vom Reichskanzler
eine diplomatische Aktion gegen die Schweiz eingeleitet
werde will Niemand glauben Umgekehrt dürfte vielleicht
der schweizerische Bundesrath der deutschen Regierung die
Ergebnisse der Untersuchung übermitteln da nach derselben
das Treiben deutscher Polizeiagenten nicht im Einklang
steht mit den guten Beziehungen welche zwischen den bei
den Ländern bestehen

Die Agence Havas meldet aus Konstantinopel daß
nach Mittheilung des Gouverneurs von Damascus das
jüngst arretirte Individuum wegen 14 Verbrechen ange
klagt sei und daß die Verhaftung außerhalb nicht inner
halb des französischen Konsulats erfolgte Die französi
sche Regierung habe in Uebereinstimmung mit der Pforte
einen Kommissar ernannt welcher zusammen mit einem
ottomanischen Komissar genau den Thatbestand unter
welchem die Verhaftung erfolgte festzustellen habe Die
Enquste solle sich auch mit der Lage der Algerier in
Syrien beschäftigen und werde somit einen allgemeinen
Charakter tragen um eventuell für verschiedene Klagen
zu denen die französifche Regierung des öfteren Anlaß
hatte Remedur zu schaffen Franreich ernannte als Kom
missar den Botschaftsrath Jmbert in Konstantinopel
welcher augenblicklich in Paris weilt und sich bereits
morgen in Marseille einschiffen wird Die Enquste soll
am 20 Februar beginnen

General Barclay de Tolly der bekanntlich der Ur
heber der Artikel im Ruff Invaliden über die Rüstungen
Deutschlands und Oesterreichs sein soll ist unter Be
lassung in der Würde eines General Adjutanten seiner
Stellung als Commandeur des II Armeecorps enthoben
und auf 11 Monate beurlaubt worden

Laut Bestimmung des Ministers für Landwirthschast Do
mänen und Forsten werden fortan bei der Neuverpachtung von
Domänen Vorwerken in allen Fällen die Pachtbedmgnn
gen dahin ergänzt daß ohne Erlaubniß des Ministeriums der
Pächter aaf den verpachteten oder anderen Domänen oder
forststaatlichen Grundstücken weder bergbauliche Anlagen machen
noch Bergwerkseigenthum erwerben oder behalten noch als
Gewerke Aktionär Gesellschafter oder sonst in irgendwelcher
Weise an einem bergbaulichen Unternehmen betheiligt sein darf
welches die Gewinnung von Mineralien auf den verpachteten
oder auf andern Domänen oder forststaatlichen Grundstücken
zum Zweck hat widrigenfalls die verpachtende Behörde unbe
schadet ihrer etwaigen sonstigen Ansprüche berechtigt ist den
Pachtvertrag aufzuheben

Nach einer Verfügung der Minister für Handel und Ge
werbe und der Finanzen werden die von den Königlichen Re
gierungsbehörden den Ingenieuren der zum Centralverbande
der D ampfkeffel Ueberwachungsvereine gehörigen Ver
eine auszustellenden Bescheinigungen welche als Legitimation
über die verliehenen Amtsbefugnisse dienen sollen lediglich im
öffentlichen Interesse ertheilt und sind deshalb nicht stempel
pflichtig Dabei soll es irrelevant sein ob eine Vereidigung
vorhergegangen ist oder nicht

Deutscher Reichstag
Plenarsitzung Mittwoch den 1 Februar 1883

T O 1 Berathung des von den Abgg Graf Behr v
Bennigsenund v Helldorf eingebrachten Antrags auf
Einführung fünfjähriger Legislaturperioden

Abg Graf Behr R P Als die Regierung die Einführ
ung zweijähriger Etatsperioden verlangte entschied sich das
Haus für vierjährige Legislaturperioden Unier Antrag hat
so zahlreiche Unterstützung gefunden daß seine Annahme sicher
scheint Die Nationalliberalen und das Centrum haben sich
bereits früher für eine solche Verlängerung ausgesprochen,
der Freisinn wird freilich wie immer mit den Sozialdemokraten
stimmen lss handelt sich um keinen Partei keinen reaktio
nären Antrag sondern nur um eine Zweckmäßigkeitsmaßregel
Die Wahlen kosten sehr viel Zeit und Geld und rufen Ver
bitterung hervor Je häufiger die Wahlen desto fühlbarer
die Folgen Durch längere Legislaturperioden werden die
Arbeiten des Reichstages gefördert die Abgeordneten besser
geschul t das Ansehen des Hauses demgemäß vergrößert Man
sagt die Regierung könne das Parlament jeder Zeit auflösen
Erfolg aber hat eme solche Auflösung nur bet veränderter
Volksstimmung Hat sich letztere geändert dann müssen wir



als Vertreter der Volksstimmung mit derselben einverstanden
sein Von einem Eingriff in das Wahlrecht hält sich der An
trag fern Ich bitte daher den Antrag anzunehmen Beifall

Abg Windthorst Centr Der Antrag soll sehr harmlos
sein er ist aber sehr gefährlich und der Anfang weiterer Be
strebungen Eine Verfassungsveränderung ist immer bedenklich
zumal wenn sie ohne jeden Grund angeregt wird Es ist
sehr bedenklich wenn jede zufällige Majorität die Verfassung
ändern kann Aehnliche Anträge sind zum Theil sogar von
den Unterzeichnern dieses Antrages abgelehnt worden Die
Gründe des Vorredners hätten allenfalls Berechtigung in
normalen Verhältnissen Wir befinden uns aber in anormalen
gespannten Verhältnissen Bis jetzt ist es mit den dreijährigen
Legislaturperioden doch ganz gut gegangen fürchten die Na
tionalliberalen nach je drei Jahren eine Kritik ihres Ver
haltens Herr v Bennigsen muß uns Aufschlüsse geben ob er
noch weiter die Verfassung umstoßen oder ob er durch seinen
Antrag nur Böseres verhüten wolle Man hat Gutachten
eingefordert wie zur Aenderung des Wahlrechts die Verfassung
ohne Zustimmung des Hauses umgestoßen werden könne
Hat Herr v Bennigsen etwa die fünf Jahre noch bewilligt um
Weiteres zu verhüten Der Reichstag wird durch diesen An
trag noch mehr herabgedrückt Was haben wir denn für
Rechte Wir machen ganz geringe Budgetabstriche und an dem
Militäretat dürfen wir nicht rühren Die wichtigsten Reso
lutionen des Hauses insbesondere die des Arbeiterschutzes
finden keine Berücksichtigung wir sprechen uns nur die Lunge
aus Und da kommen Sie aus eigenem Antriebe mit einem
solchen Antrage wollen das bischen Freiheit das trotz dem
Militarismus noch da ist in Frage stellen Im letzten Wahl
kampf ist allerdings von den Landräthen gegen mich agitirt
worden als drehte sich die ganze Wahl um mich Gerade die
letzte Wahl hat mich belehrt daß das Volk oft wählen muß
Durch die lange Anwesenheit der Volksvertreter in Berlin muß
das Gefühl der Zugehörigkeit zum Volke verloren gehen
Nochmals ich bin erstaunt darüber daß sich Männer gefunden
haben aus eigenem Antriebe die Verfassung abzubröckeln
Beif links und im Centr
Abg Bamberger srs Es Handelt sich allerdings bei der

Frage ob drei oder fünf Jahre nicht um eine Partei sondern
um eine Zweckmäßigkeitsansicht Aber für uns besteht nicht
sowohl die Frage welche Dauer die Legislaturperiode haben
soll sondern ob wir eine reaktionäre Regierung noch mehr
stützen wollen Der Antrag treibt die Regierung noch mehr
in die Arme der Reaktion Und das ist das Verdienst der Na
tionalliberalen Diese glauben sich von der reaktionären An
steckung retten zu können wenn sie auf reaktionäre Maßregeln
liberale Etikette kleben Sie werden aber nur von der Reak
tion mitgezogen Es beweist nichts daß ich vor 14 Jahren
für längere Herr Miquel für kürzere Perioden eingetreten ist
Warum haben die Nationalliberalen bisher keinen solchen An
trag eingebracht Weil sie sictz sagten daß seit 1870 eine
Wendung in der Politik der Regierung eingetreten und daß es
eine Sünde wäre eine solche Verfassungsveränderung zu bean
tragen Herr v Kardorsf sprach jüngst von meinem elegischen
Tone ich wäre ein schlechter Bürger wenn ich Angesichts
der jetzigen Verhältnisse nicht betrübt wäre Trotz aller Er
fahrungen würde ich wieder für den Fürsten Bismarck eintre
ten der dem deutschen Volke Gelegenheit gegeben hat seine
Kräfte zu zeigen Umso mehr muß ich die Rechte der Frei
heit schützen und den Nationalliberalen entgegentreten die
durch das Wahlkartell den Conservativen die Schlüssel in die
Hand gegeben haben und auf dem besten Wege sind Alles zu
bekommen wogegen Isie bisher gekämpft Hat die Regierung
erst einen Reichtstag auf fünf Jahre wird Herr v Puttkamer

291 Nachbarskttldcr
Roman von B W Zell

Ich kann nicht gehen Frau Anna hastete er weiter
als sie ihn hoch erstaunt fast erschreckt anblickte ehe ich
Ihnen gesagt daß Sie mit einem Wahnsinnigen zu thun
gehabt haben Und ist es nicht Wahnsinn wenn ein
armer unbedeutender Mensch wie ich die Augen zu Ihnen
erhebt zu Ihnen der schönen geistvollen vornehmen Frau
wenn in seinem Herzen vermessene Wünsche laut werden
nach einer beseligenden Reisegenossenschaft für die Dauer
eines ganzen Lebens So lachen Sie doch Frau Anna

oder sagen Sie mir wenigstens daß Sie sich vor dem
Wahnsinnigen sürchten

Die junge Frau war tief erblaßt Wie um Halt zu
finden schlang sie den Arm um den Stamm der Buche
unter der sie stand

Ich sürchte Sie nicht bebte es nur von ihren Lippen
o nein ich fürchte mich nicht und noch weniger ver

mag ich zu lachen O mein Freund warum haben Sie
mir das gethan

Sahen Sie denn nicht die Liebe erstehen in meinem
Herzen und in Stunden riesengroß emporwachsen so daß
sie nun über mir zusammenschlägt O Sie müssen mich
doch besser erkannt haben als ich mich selber denn oft
unendlich oft mag man der bestrickenden Frau von Liebe
gesprochen haben ich aber bin ein Neuling aus diesem
Gebiet Nie habe ich bisher die süße Allgewalt der er
sten Liebe empfunden Sie haben sie mich kennen ge
lehrt Frau Anna wie bannen Sie nun die Geister
die Sie beschworen

Wenn ich Sie beschwor geschah es Wider meinen Willen

sagte sie die Hand über die Augen legend als wolle sie
den todestraurigen Ausdruck bergen der darin aufstieg

Darf ich denn keine Freude genießen ohne daß der
Schmerz ihr auf dem Fuße folgt Und Schmerz tiefen
Schmerz bereitet mir Ihr Geständniß mein armer Fr und

Nur kein Mitleid stöhnte er auf Ich wußte ja
daß Sie meine Gefühle nicht theilen nie an eine Verbind
ung mit einem bürgerlichen Kaufmann denken würden

Schmähen Sie mich nicht rief sie mit aufflammen
dem Blick Gab ich Ihnen Veranlassung so klein von
mir zu denken Gewiß ist nie nie eine Verbindung zwi
schen uns möglich aber nicht Ihre bürgerliche Abkunft
oder Ihre Stellung in der Gesellschaft verhindert sie
Aber selbst wenn diese Hindernisse nicht vorhanden wären
Freund Weldingen mein Gott so ersparen Sie mir
doch das quälende Geständniß würde ich Sie denn
immer wieder Freund nennen wenn ich in Ihnen je
etwas anderes sehen könnte

Sie haben Recht ich wußte daß Sie mich nicht
lieben könnten und mein Geständniß war eine unverzeih
liche Schwäche die sich ja hart genug rächen wird Sie

dann noch zögern das geheime Wahlrecht und die Redefreiheit
zu bekämpfen Der Reichstag ist schon in seinen Rechten be
schränkt und Sie wollen ihn noch mehr beschränken Vor 10
Jahren lichte man über eine conservativ liberale Verbindung
dennoch waren die damaligen Freiconservativen liberaler als
die heutigen Nationalliberalen Kein Mitglied eines andern
Parlaments würde mit uns tauschen wollen und da wollen
Sie unsern schwachen Parlamentismus noch mehr schwächen
Die Regierung wird einen ihr genehmen Reichstag sünf Jahre
behalten einen andern auflösen Und wie wird aufgelöst
1878 nach dem Attentat 1887 mit dem Schatten eines Krie
ges Wir haben es ja mit einem so geschickten Strategen zu
thun Geht es so weiter dann sehe ich eine Zeit da ich sehr
beklagen würde daß der Reichskanzler nicht mehr da die Re
aktion zu zügeln Mit diesem Antrage haben sich die National
liberalen mit den Conservativen identifizirt Beifall links

Staatssekretär v Böttichcr konstatirt daß Seitens der
Reichsregierung ein Ersuchen über die Aenderung der Ver
fassung ohne die Zustimmung des Reichstags sich zu äußern
niemals gestellt worden Herr Windthorst also das Opfer einer
frivolen Täuschung geworden sei

Abg v Bennigsen nl College Bamberger hat keinen
Beweis für die Reaktion erbracht seine frühere treffenden
Ausführungen für fünfjährige Legislaturperioden nicht ent
kräftet Allerdings soll seit 1876 eine entsetzliche Reaktion ein
getreten sein Warum hat aber 1878 Abg Bamberger Ange
sichts des Kampfes zwischen Freihandel und Schutzzoll nicht
gezögert durch seinen und seiner Genossen Austritt die liberale
Partei zu schwächen Zustimmung Allerdings hält Abg
Bamberger Freihandel gleichbedeutend mit Freiheit Schutzzoll
für R aktion Aber für den Schutzzoll traten die Liberalen in
Amerika für den Freihandel Kaiser Napoleon und die ameri
kanischen Sklavenbarone ein Nach der Wirthich astsfrage kann
man sonach nicht Alles beurtheilen Ich bedaure auch daß
man mit den Schutzzöllen so weit gegangen ist aber darum ist
man noch nicht berechtigt Allen die Lust am Reiche ja am
Leben zu verleiden Weil man den geforderten geringen Eisen
zoll nicht bewilligte kam der Schutzzoll Ist es so reaktionär
eine Verfassung abzuändern gegen welche die Genossen der
Herren Bamberger uud Windthorst gestimmt Beifall Man
wirft uns das Kartell vor Aber das Septennat war eine
Lebensfrage so habe ich selbst das Kartell angeregt Ein Pro
gramm haben wir nicht wir haben uns nur über das Kartell
geeinigt Unsere Stellung zu den zweijährigen Etatsperioden
ist die alte an dem Wahlrecht soll wenn es aus meine Partei
ankommt kein Titelchen geändert werden Beifall So lange
Herr Bamberger uns nicht reaktionäre Bestrebungen nachweist
bestreite ich seine Beschuldigung Die Zweckmäßigkeit des vor
liegenden Antrages hat Herr Bamberger bereits 1874 sehr gut
nachgewiesen Wir haben jetzt eine Majorität sür die von ihm
noch 1878 gewünschte Aenderung Abg Miquvl wiir für drei
jährige Perioden weil man noch keine Erfahrung hatte Auf
Grund mehrjähriger Erfahrung hat er eben seine Meinung ge
ändert Herr Windthorst war noch 1881 mit der jetzt so an
gefochtenen Verfassungsänderung einverstanden Mehrere Län
der haben vier fünf und sechs jährige Perioden Die Ungarn
haben ihre dreijährige in eine fünfjährige verändert um die
Autorität des Parlaments zu stärken Nun soll unser Antrag
ein sehr reaktionärer sein weil die Regierung jederzeit auflösen
könne Aber die Auflösung bedingt bei uns doch keinen event
Regierungswechsel und ist doch ein bedenkliches nicht abzunutz
endes Mittel Jetzt ist klar daß uns bei der letzten Auflösung
eine Kriegsgefahr drohte die nur durch Grevy s Energie ge
dämpft wurde Wir standen und stcheu vor einer Kriegsgefahr
denn sonst hätten die Genossen der Herren Bamberger und

werden mich fortan von Ihrem Antlitz verbannen und ich
Unseliger habe mich selbst um das Glück gebrach mit
Ihnen verkehren zu dürfen

O nein rief sie innig ihm beide Hände hinhaltend
Wenn Ihnen der freundschaftliche Verkehr genügt so

wird es mir eine Beruhigung eine Freude fein ihn fort
führen zu können ich möchte den so zn ällig gewon
nenen Freund nicht verlieren weil ich das Unglück habe
seine Liebe nicht erwidern zu können

Er drückte ihre Hände an seine Brust an seine Stirn
Sie sind edel und gut Sie verzeihen dem Unbe

sonnenen o wie danke ich Ihnen Ich nehme Ihre
Freundschaft als ein kostbares Geschenk an Frau Anna
und nie sollen Sie in Zukunft über mich zu klagen
haben Und nun leben Sie wirklich wohl ich werde
ruhiger gehen nachdem es klar zwischen uns geworden

Gott schütze Sie mein Freund
Sie lehnte einen Moment das Haupt an seine Schulter

dann riß er sich los und ging Diesmal sah er nicht zu
rück obschon die junge Frau auf derselben Stelle stehen
blieb und darauf zu warten schien Er mochte seine Kraft
nicht auf eine so harte Probe stellen nicht noch einmal
von ihrem Blick magnetisch angezogen zurückkehren wollen
Als die hohe Männergestalt an der Biegung des Weges
den Blicken der Nachschauenden entschwand wandte sich
Frau von Sieven und kehrte langsam traurig ins Hotel
zurück

Warum gerade mich seufzte sie leise auf Hundert
Frauen jünger und schöner als ich würden beseligt die
Liebe dieses Mannes erwidern mir raubt sie mehr
als sie mir zu geben vermag Glücklos glücklos Anna
so lerne es doch endlich ertragen Ja wenn nur das Herz
auch wunschlos wäre

XIII
Die Baronin Zernikow auf Zernöwitz ruhte im elegan

testen Negligö auf der schwellenden Causeuse ihres mit
üppiger Pracht ausgestatteten Boudoirs Auf ihrem Schoß
lag Zolas douills welche sehr fesselnde Lektüre eben
zum dritten Male wiederholt werden sollte Neben der
Dame stand die niedliche Zofe ihrer Gebieterin jetzt um
die Mittagszeit die Frühchokolade präsentirend

Laß nur Fanny tch kann nun einmal Eure Cho
kolade hier nicht trinken Gieb mir statt dessen lieber ein
Glas Champagner das erfrischt wenigstens Dort drüben
steht auch mein Cigarettenetui oder nein Cigaretten
werden mir heut zu leicht sein Reiche mir also die Ci
garren

Während die Zofe diese Befehle ausführte blätterte die
Baronin in dem Buche

Keine Postsachen für mich angekommen fragte sie
dazwischen gähnend

Der Herr Baron haben mir wenigstens keine für
die gnädige Frau übergeben Soll ich vielleicht nachfra
gen

Windthorst sich nicht so rückhaltslos für die Bewillignng der
Wehrvorlage entschieden Das häufige Wählen ermüdet die
Wähler und stumpft sie ab was zu einer Verrohung der Agi
tation führt infolgedessen oft anständige Leute nicht kandidiren
wollen Durch Verlängerung der Perioden haben wir die Theil
nahmen der Wähler und das Ansehen des Reichstages Wir
haben allerdings kein Parlament mit Rechten wie England
aber wir haben eine starke Monarchie und diese will das Volk
ebenso wie einen nicht parteizerrissenen Reichstag Wmn der
Reichstag sich eine Stellung verschafft wie sie ihm verfassungs
mäßig zukommt wird das Volk zufrieden sein auch bei fünf
jährigen Wahlperioden Lebh Beif

Ab Reichensperger Centrum Nach den Antragstellern
müßte es am besten sein lebenslängliche Volksvertreter zu wäh
len Der Reichstag ist nicht mehr was er ivar darum wllen
die Wähler alle drei Jahre von den Gewählten Rechemchast
fordern können Die Majorität des Reichstages repräsentirt
nicht die Majorität des Volkes weil sie durch das Kriegsge
schrei zu Stande gekommen ist Die Verlängerung M eme
Beschränkung des Volksrechts und gefährde die Integrität des
Reichstages der aus einer Photographie zu einer Karnkatur
der Volksstimmnng werden würde

Abg v Maltzahn Gültz cons Die Kartellpar e en
haben gewollt und erreicht einen Reichstag der bereitwilliger
ist für das Wohl des Reiches zu wirken als der vorige Man
sträubt sich gegen unseren Antrag weil er eine Verfassungs
änderung bedeute die Herren haben doch selbst Diätengewahr
ung beantragt Nur Zweckmäßigkeitsgründe nicht das Bestre
ben das Wahlrecht zu schädigen haben uns zu dem Antrag

veranlaßt 5Die Diskusston wird auf Freitag vertagt Außerdem steht
der Antrag Lohren Brottaxe i uud die Anträge Munksl Rei
chensperger auf der Tagesordnung

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

11 Plenarsitzung vom I Februar 1888
Bei dem Titel Einnahmen der Grundsteuer 40065000 Mk

erklärt Reg Eomm Fenstel daß das Grundsteuerverfahren
in Schleswig Holstein bald beendet sein werde

Abg Rickert fis betont die Nothwendigkeit einer endlichen
G ruudsteuerreformMinister v Scholz verspricht dem Vorredner demnächst die
genaue Liste für die Veranlagung zur Klassensteuer zugänglich
zu macheil

Abg Stephanus Centr verlangt eine Reform der direeten
Steuern durch welche zwischen sundirtem und uns mdirtem
Einkommen unterschieden und die Doppelbesteuerung vermieden

werden soll
Abg v Rauchh anpt cons stellt einen Antrag auf Einfüh

rung der Deklarationspflicht in Aussicht
Abg Rickert srs Vorbedingung der Selbsteinschätzung ist

die Quotisiruug Bei Einnahmen aus Grund und Boden ist
die Schwierigkeit der Deklaration zu groß

Abg Enneeeerns nl Meine politischen Freunde stnd für
Einführung der Deklarationspflicht durch welche die Steuern
um jz bis Vz vermehrt werden würden Es müßte daher der
maßgebende Prozentsatz verringert werden

Abg v Zedlitz srcons Meine Partei ist bereit an einer
solchen Reform mitzuwirken die Aussicht auf Zustandekommen
habe

Die Titel Grundsteuer und Gebäudesteuer 30800000 Mk

Nein Mein Mann Pflegt um diese Stunde zu mir zu
kommen und dürfte mir selbst die Briefe bringen Ich höre
ihn wohl schon aus dem Gange laß mich allein

Das Mädchen verschwand gleich darauf trat Baron
Zernikow ein Seine Gemahlin hielt es nicht für nöthig
sich aus ihrer bequemen Lage zu erheben und senkte nur
die Hand mit der brennenden Cigarre um Umarmung und
Kuß des zärtlichen Gatten mit herablassender Dnldermiene
hinzunehmen

Der Baron schob ein Tabouret neben den Divan und
ließ die mächtige Gestalt darauf nieder Der nicht gerade
handfeste Sitz krachte dabei in allen Fugen

Wie befindest Du Dich meine Theure Doch brauche
ich kaum danach zu fragen Dein frisches Aussehen giebt
von vornherein die beste Auskunft Wahrlich Ludovika
Du wirst täglich jünger und schöner

Die alte Phrase aller Verliebten lächelte sie ge
schmeichelt

In diesem Falle nicht Daß ich übrigens nach zwölf
jähriger Ehe noch verliebt bin muß Dir als größte Schmei
chelei gelten

Dank meiner weisen Fürsorge ist es so Herbert Glaubst
Du wenn wir all diese zwölf Jahre im ewigen Einerlei
hier auf Zernöwitz gelebt hätten meine Persönlichkeit übte
noch diesen Reiz auf Dich Gewiß nicht Aber meine
häufige Abwesenheit läßt Dich dann stets aufs neue das
Zusammenleben mit mir als etwas Angenehmes empfinden
ebenso wie mich das wechselnde Reiseleben der Aufenthalt
in anderer Luft immer wieder erfrischt und verjüngt So
leben wir also eigentlich stets in den Flitterwochen

Er nickte vergnügt
Was jedenfalls wenige unserer guten Freunde und

Nachbarn sagen können Wer hat aber auch eine so geist
volle und sesselnde Frau wie ich

Sage lieber eine pikante eine internationale Frau,
das klingt besser

Meinetwegen Tochter eines polnischen Grafen und
einer französischen Marquise Gattin eines deutschen Ba
rons das ist freilich international genug

Es gab mir auch Relief wohin ich immer kam Man
nahm mich selbst an Höfen mit Auszeichnung auf

Dank dem Reichthum Deines Gatten lächelte er gut
müthig Und dieser Gatte pflanzte inzwischen zu Hause
Kohl und blieb ein derber deutscher Landjunker Aber ich
wünschte es ja Wenn ich mir auch den glänzenden Schmet
terling fing um mich an seiner Pracht zu erfreuen habe
ich doch nie daran gedacht ihm zu folgen wenn er die
Flügel ausbreitete um sich in höhere Regionen aufzu
schwingen Doch Ludovika lassen wir die Tändeleien
Ich habe eine Neuigkeit für Dich

So Ist bei einem der Nachbarn ein Stammhalter
einpassirt oder hat man wieder ein neues Rennen an
gesetzt

Fortsetzung folgt



Einkommensteuer 40SV5000 Mk Klassensteuer 23S4S000 Mk
und Gewerbesteuer 20217000 Mk werden bewilligt

Es folgt der Etat der Bcrg Hütten und Salinen Ver
waltung

Abg Dr Schulz nl empfiehlt Erleichterungen für die
Consolidatiou Rückerstattung der Bergwerksabgaben für expor
tirte Kohlen und Tarifermäßigung um so die Montanindustrie
zn Heden

Abg Schmidiug betont daß billigere Tarife auch der
Allgemeinheit zu Gute kommen würden

Minister Maybach constatirt einen gesunden Aufschwung
der Montanindustrie Die Eisenbahnen stehen zunächst im
Dienste des ganzen Landes und das Tarifwesen muß darnach
geregelt werden

Nach einer kurzen Entgegnung des Abg Bröhmel werden
die Einnahmen aus den Bergwerken 693889S3 Mk bewilligt
Nächste Sitzung Sonnabend Etat

Telegraphische Nachrichten
Rom 1 Februar Der Papst empfing ani Vormittag von

dem Dubliner Erzbischos geführte 300 irländische Wallfahrer
und erwiderte die Ansprache des Erzbischofs imit Ausdrücken
des Lobes für Irland Die Jrländer würden gewiß ihren
W uben trotz aller Schwierigkeiten bewahren Man müsse
Alles der Vorsehung anheimgeben er seinerseits werde jeder
zeit kür das Wohl Irlands und der Jrländer eintreten Der
Papst weihte sodann die Kelle zum Gebrauch bei der heute
stat sindenden Grundsteinlegung der irischen Nationalkirche

Bukarest 31 Januar In Negiernngskreifen wird bestä
tigt daß die Differenz mit Griechenland ausgeglichen ist Die
griechische Regierung hat über Inhalt und Bedeutung der
Rote ihres Gesandten deren Annahme der rumänische Mini
ster des Auswärtigen verweigert hatte weitere Aufklärungen
gegeben infolge deren der rumänische Minister des Auswär
tigen die gedachte Nste nunmehr annehmen wird Durch den
weiteren schriftlichen Meinungsaustausch soll das Mißverständ
lich vollends beseitigt werden

London 1 Februar Der parnellitische Deputirte Cox ist
heute zu Ennis wegen aufrührerischer Reden zu einem Monat
Geiängniß vcrurtheilt worden

München 1 Februar Der zweite seitherige Bürgermeister
Dr Wiedenmaier wurde einstimmig zuin ersten Bürgermeister
gewählt

Speyer 1 Februar Wegen zu starken Eisganges ist die
Eisenbahnschiffbrücke heute abgefahren worden

Berlin 1 Februar S M Kreuzer Albatroß Kom
mandant Korvettenkapitän v Frantzius ist am 30 Januar er
in Lagos Westafrika eingetroffen nnd beabsichtigt am 2 Febr
d I die Heimreise fortzusetzen

Aachen 1 Februar Die erste englische Post vom 3 Jan
ist ausgeblieben Grund Maschine des Zuges von Ostende
ach Vervlers hat unterwegs einen Schaden erlitten
Goch 1 Februar Die englische Post vom 31 Jan über

Mssüigen ist ausgeblieben Grund Schiff in Vlifsingen den
Anschluß verfehlt

Queenstotvu 1 Februar Heute Vorm ist die Suevia
hier eingetosfen Passagiere wie Mannschaften an Bord sind
wohlbehalten

Tages Chronik
Der Kaiser hörte gestern zunächst den Vortrag des

Grafen Perponchcr und empfing demnächst die in Berlin
unter dem Vorsitz des kommandirenden Generals des 15
Armeecorps Genero llieute nants von Heuduck zusammen
getretene Kommisston zur Berathung der die Interessen
der Armee berührenden Fragen der Landespferdezucht
Mittags arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem Chef
des Civilkabiims hatte eine Besprechung mit dem Geh
Hosrath Borck und empfing den Besuch des Fürsten
Hutbus Vor dem Diner unternahm der Monarch eine
Ausfahrt

Ueber das Befinden des Kronprinzen ist
gestern folgendes Bulletin in Berlin eingegangen

SanNemo I Februar 10 Uhr 3V Minuten Morgens
Es besteht jetzt bei Sr Kaiserlichen und Königlichen
Hoheit dem Kronprinzen eine beschränkte Verdickung des
vorderen Theils der rechten Kehlkopfhälste dagegen hat
sich durch Abstoßung einer abgestorbenen Parthie die
Schwellung der linken Seite vermindert Das Allgemein
befinden ist normal

Mackenzie Schrader Krause Hovell
Aus San Remo wird der Magd Ztg vom 1 ds

gemeldet Die heutige Ausfahrt machte der Kronprinz in
Begleitung der Erbprinzessin von Meiningen und des
Generals v Los während die Kronprinzessin mit dem
Großherzog von Hessen und Mackenzie in einem zweiten
Wagen folgte Die Meldung es fei für den 15 März
eine Uebersiedlung des Kronprinzen nach Gries in Aus
sicht genommen entbehrt jeder Begründung Es ist von
Gries überhaupt nicht die Rede gewesen und alle An
zeichen deuten darauf hin daß der Kronprinz recht lange
vermuthlich bis Ende April in San Remo verweilen
wird Mackenzie wird seinen Aufenthalt verlängern

Siebzig Jahre ist unser Kaiser am 15 Februar
Chef des russischen Regiments Kaluga ein seltenes Vor
kommmß wie so viele in dem langen ereignißreichen Leben

Kaiser Wilhelm s Bei Bar sur Aube am 27 Februar
1814 hatte er das Regiment auf Befehl seines Königlichen
Aaiers im heftigsten Gefecht aufgesucht sich nach seinem
Namen erkundigt und die Zahl der Verwundeten welche
dem König aufgefallen war festgestellt Das Erscheinen
des jugendlichen Prinzen und seine Ruhe mitten im hef
tigsten Gewehrfeuer erregten allgemeines Aufsehen Als
nun im Jahre 1818 der Kaiser von Rußland dem Prin
zen Wilhelm ein Regiment verleihen wollte wählte er auf
Vorschlag feines Vaters das Regiment Kaluga mit wel
chem er zum ersten Male im feindlichen Feuer gewesen
war Es wahrte jedoch bis zum Manöver bei Kalisch
im Jahre 1835 ehe der Prinz ein kombinirtes Bataillon
des Regiments wiedersah und bis zum 10 Juni 1850
ehe er alle vier Bataillone desselben begrüßen konnte Das
Brandenburgische Kürassier Regiment Nr 6 welches eben
salls im Jahre 1818 den späteren Kaiser Nikolaus zum
Ches erhielt hat jetzt in Kaiser Alexander III schon seinen
dritten Chef

Mit feiner Ueberfiedelun g nach Berlin
hört Prinz Wilhelm auch auf Abonnent der

Berlin Potsdamer Eisenbahn zu sein Nur We
nige dürften es wissen daß der Prinz sich bei seinen häu
figen Fahrten zwischen Berlin und Potsdam einer Jahres
abonncmentskarte erster Klasse bedient da auch er den
billigeren Preis des Abonnements dem täglich zu zahlen
den Fahrgeld vorzieht Der Prinz steht in der Abonnen
tenliste der Bahnverwaltung verzeichnet bezahlt den vollen
Preis des Abonnements und genießt nur den Borzug
daß ihm für seine Fahrten ein Kupee erster Klasse zur
Verfügung steht Die Prinzessin Wilhelm welche seltener
die Fahrt machte war nicht abonmrt bezahlte vielmehr
das tarifmäßige Retourbillet erster K asse Uebrigens hofft
man in Potsdam daß die prinzlich Familie im Sommer
nach wie vor dort wohnen werde

Der Erzbischof von Köln wurde am Dienstag vom
Papste in längerer Audienz empfang n und überreichte außer
dem Peterspfennig der Erzdiözöse Köln eine Adresse des
gesammten preußischen Episkopates Aus dieser entnehmen
wir folgende interessante Stelle In der That hast Du
Dich erhoben wie ein Löwe von seinem Lager und schreitest ein
her iutsr Icones unter den Leonen unter jenen großen
und heiligen Päpsten deren Namen und Amt und Bestre
bungen Dir gleichsam als Erbe überkommen sind Er
scheinst Du nicht einem heiligen Leo dem Großen ähnlich
als Lehrer der gesammten Kirche und Vermittler des Frie
dens Bist Du nicht ein Nacheiferer des h Leo III ge
worden dem es einst durch Gottes Fügung gelang jenes
segensreiche Bündniß zwischen Sacerdotium und Imperium
zu begründen Und wandelst Du nicht in den Fußtapfen
eines h Leo IX indem Du die Vereinigung der Kirche
des Morgenlandes mit dem Stuhle Petri so dringend an
strebst

In das kaiserliche Palais verursachte abermals
eine Wahnsinnige Mittwoch Nachmittags einzudringen Die
Unglückliche ein Dienstmädchen Anna D aus Schöneberg
wurde nach der Charitee geschafft Sie erzählte daß ihr
von einem Herrn der überall und allwissend sei eine
verschlossene Tasche übergeben worden sei damit sie dieselbe
dem Kaiser behändige In dieser Tasche fand sich bei
der Visitation ein Gefangbuch und mehrere religiöse Schrif
ten vor

Der Korrespondent der Jndepmdance meldet aus
Aden daß ein englischer Offiziermit dreiund
zwanzig Begleitern welche an d r afrikanischen Ostküste
jagten durch Somalis ermordet wurden

Mus dem GsschästsveekehL
So groß die Le iden so einfach die Kur Für

Alle die in Folge sitzender Berufsthätigkeit an Unterleibsstör
ungen die unter dem Namen Hämorrhoiden allgemein bekanni
und die man irriger Weise als eine nothwendige Erscheinung
zu betrachten pflegt leiden ist sichere Hilfe nahe Die ratio
nelle Heilung und Linderung dieses quälenden Uebels geschieht
nur durch eine mild auflösende und abführende Kür und
diese wird in den Sodener Mineral Pastillen geboten deren unerreichbar heilkräftiger Gehalt das Uebel erfolg
reich bekämpft Wer wirklich Linderung und Heilung sucht
überzeuge sich durch einen Versuch von der trefflichen Wirkung
der Pastillen die in allen Apotheken Schachtel 85 Pf erhält
lich sind

UageskÄmSex
Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von SO Pfg

Ht Wtiichz Anstalt für Inspektor Merken UrimtSanstal
Vi M WMvsKatw 1 wr fremde Reisende ebendaselbst
Königliche Klinik für 8ahn und Mundkranke in der alten Residenz täglich

8 Uhr unentgeltliche Behandlung
Kinseeu Archäologisches Museum Berggaffe Mittwochs und Sounabeuk

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Beschicht
u Alterthumslnnde uneutgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Hcrbergz zur Heimath Mauergasse 6
Acuer M Wekeke Polizel Wachistube
Kimstuäunischer Wereiu Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9 Uhr

im Bereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Ausfarth
Poftverei Ab 8 im Reichskanzler
PMkalisch techuischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Ha Bieyele Club Sitzung Vereins und Uebungsfahren 3j Uhr Abends

in Prinz Carl
Deutscher Privatbcamtcn Bcr in Ab 8 im Gasthof zum schwarzen Adler
Steuosraph Berei ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gcsaugverei Siwgerlreis Ab 8 10 Uebungsstuude kl Klaussir 8
Deutscher Mäuuer Gesaugvereiu 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverei Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Either CIuS Alpenrose Ab H9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Nle Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Club Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant

Kegelratten Ab 3 im E Danneberg schen Restaurant
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BerZlver Börse vvM I Februar
Die heutige Börse eröffnete in nnentfchledener Haltung und

geschäftlicher Stagnation Von außen lagen keinerlei Anregun
gen vor Später kam hier eine etwas festere Stimmung zum
Durchbruch Es wurden Meinungskäufe vorgenommen und
auf dem Banken und Rentenmarkte wurden Avancen erzielt
Auch Bahnen lagen besser während Moutanwerthe nach wie
vor stagnirten Schluß ziemlich fest aber still

Sr ktru jrfe Berlin 1 Fe rnar Wetzen hatte ruhigen Handel Zei
Sehazlptete Preisstand z loko 153 bis 175 M April Mai 168,75 is 169,25
M Roggen loko inländische Waare gut zu lassen Termine bei unbe
deutendem Geschäft in den Notirungen verändert loko 112 bis 121 M
April Mai 122 bis 123,52 bis 123 M Hafer loko still Termine ru
hig und kaum verändert loko 104 bis 130 M April Mai 116,50 M
Gerste geschäftslos loko 100 bis 175 M Rüböl abermals billiger
angeboten ohne besonders beachtet zu werden loko ohne Faß M
April Mai 46,20 bis 46,10 M Petroleum ohne Umsatz loko
M Spiritus loko und Termine in schwacher und lustloser Haltung
loko ohne Fab versteuert 98,30 is 93 M April Mai 9S,75bis 99,80 bis
99 M mit 50 W Verbrauchsabgabe 49,90 bis 49,70 Us 4 ,30 M mit
70 M Werbrauchsabgabe 31,50 bis 31,40 M Mehl wenig gehandelt
Weizenmehl 00 23 50 bis 22 M iv 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl 0
18,00 bis 16,50 M 0 und 1 16 50 bis 15,50 M

Preise verstehen sich sofern utchtzanders angegeben als bezahlt
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Warschau Wieu

9V o
0

3V
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0
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ZV
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3V
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49 75
S1

103 2S
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70,10
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51,75 dG
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7 i 5 n
91 30 S
N5 10 l
77 80 G

117, b
145, b
116, b
5b 10 G
34, b

132 60 G

SijmH iSN WisMU Gtz WmSW

Ausländische s nds
Tividende 1886

Aegtzpt garant 3
Italien Rente 5 94,50 b
Lcsterr Goldrevte 4 87 40 bB

do Papierrente 4 V5
do Silberrente 5 64 40 b

Rumän große 4
do amortis 4 /5 92,60 b

Rufs Eoldrente 8 106, bB
do kons 8t er 5 77 6 b
do do o4 6 34,20 t
do do 1W 4 8420 bdo Orient Anl 5 52,90 b
do Prämien 64 5 143, G
do do 66 5 1 3 Gdo C Boden 5 72 50 G
do Cnrl Psdbr 5

Serb Eold Psdbr 5 82,40 G
do Rente 5 78 bGNng Gold 1000 4 78,10 b

do do s 500 4 3,25 ddo do s 100 4 73,75 B
do Jnvest G A 5 101,40
do Papierreme 5 L6 9Z b

Judustrie Nttieu
Heinrichshall
Deffauer Gasges
Berlin Auhalter M
Freund konv
Krnsonwert
Hall Maschinen
Löse Co
x,ettzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Menb Catwn
Laugen alz Tuchf
Glauzig Zuierf
Körbisdorf
Kette Weschiff
Nrrdd Llohd neue
i azar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Teutsche Edisou Ges
Kreppiner Werks
Nordh Tapeten
Thüringer Salw
Weftphäl St Pr
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Berlin Dresden
MMienb Mlll s
Nordh Erfurt
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Osipr SübbM
Saalbahn
Weimar G

0
ö

4 V
3V
2

SV

108,

110,
107 70

87,40

bB

N MuSiM SilMSshwMiWitStx s

Berlin DresdW
Breslau Warfchau
Disch Nordd Lloyd
Halberst BlanZmb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahu
Saalbahu gar couv

do
Wetmar Gera
Werrabahu I ürc

do 1SLL

4

4 101 50 SG
4 102,25 G

4

4V
4 97 75 B
3

4

4

Berliner Zkaffeuv

do Haudelsg
do Maklerver

Brauuschw Bau
Darmstädter Bau
Deffauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Com
Dresdener Ban
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditaustad
Magd Banw
Meinwg Hyp 40
Mttsld Creditbau
Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskoutob

do Internat
IZreuß Bodeukredit
do Ctr Bd 40

Sächsische Bank
Weimarische Bau

8 KiliS 41 Freitag 6 Uhr ganzer Chor Volkssch
S Achilleus Meld Wilhelmstr 5 i

MiSi Nse S Ur o i LWZiiÄN W
Aachcu Mastricht 4
Dux Bodenbach ö

ds 2 Z d 83 40 bGdo 3 L bSa chau OderdsrMr 5 79 80 G
do Bold 5 102 10 b

Kroupr Rudolfsb 4 72,20 0
Oes Kr Staarsd S 79,10 b

do von 1L 4 S
do von 13SS S 73 40 b
do Ergäuz Netz I 74,30 B
bo 1 k 2 L 5 1i 5,2 G
do Goldpr 4 99,50 B

Pilsen Wiesen 4 72,25 G
Südösterr LomS 3 53,50 G

do neue Z o3,40 B
do Obligat 5 1,30 Bdo Gold 4 92,10 ÜBUngar Nordostbahu S Z76,50 G

Brest Grajewo ind g d 83 50 G
Gr Russ Eiseub g 8 69 b
Koslow Woron gar b 33 70 b
Kursk Charkow xar 5 83,10 v

do w Lftrl ö 90,75 G
Kursk Kiew gar S 33,10 b

do kleine b
Mosco Kursk gar 4 78 bB
Wosco Rjäsau gar 4 83,10 b
Rjäsan Koslow gar 4 83 30 b
Rjaschk Morczanskg S 37,30 G
Südwesrbahn gar 4 74,60 bG
Transkautastsche g z 60 90 l

do ttiwi s 62,30 b s
Warschau Teresp g b
WladiiawW 4 71,80 t

Amsterdam 100 U 3 T
Loudou 1 Lstrl 8 T
PariS 100 8 TWie W0 N S T
Piw iibtirs 0 SK
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102 i G
80,90 o

128 iG
162 Gs 5,50 G

21S 50 B

116 G
49,50 G

Z 43,60 b

120 G
152 40 bK

lov io G
140 30 SB
163L5 G
163,25 iG
181,20 h
122 30 bA

4 ,O83, bG
171,30 G
107,30 G
S6 80 dG
3,10 G

97 50 LG
1S0 50 b
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109,10 G
135,50 bG
132 0 o
103 30 G
51,75 dG
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Dornn Unwn

do St P LtDuxer Kohleu
do do conv
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S Tb Braunk, B
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do St Pr 5
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0

V

ive so b
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TSg D Credit
Leipziger Bank
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B S TH P St Pr
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Direktion M iN S Zs
W k K I

MSWs

141 Vorstellung

Freitag den 3 Februar Z888
AvenSs 71 Uhr
102 Abonnements Vorstellung Farbe ratl

Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner

SSK AGSKSDWG GSSS US GSSKA
s C GNSriwATK W I lW empfehle große Auswahl

s z Z va I t Zs i r doppelt breit Meter Ä 1,50 1,75

2 2,50 3 3,50 Mark HMeter von 75 Pfg bis 1,50 Mk M
dvstv KeZÄ Mv Kt Ä Meter von 3,50 4 4,50 u 5 Mk

rAiitZst Z avI vivKA ts ÄK Wt Irtv I z r,s iiOarsett etzn höchst reellen billigsten Engros Peeisen

ir Aeimtr 73 S
Personen

Heinrich der Vogler deut

scher König Adolf Uttnsr
Lohengrin

Elsa von Trabant

Herzog Gottfried ihr
Bruder

Friedrich v Telramund
brabantischer Graf

L/nrud seine Gemahlin

Alex Mitschinör

Joh Schumann

Ort

Dr H Niemeyer
Carrie Goldsticker

Der Heerrufer des Königs I B Wankmiller

H z H Siiö2i Z v MvZwAwIvr als Gast
Nach dem 1 und 2 Akt größere Pausen

Grasen und Edle

Edelsrauen

Adolph Pfeiffer
Bernhard Kühn

i Carl Fried au
Axel Delmar

lAgnes Bonn

Edelknaben argar Ulrich
Ina Handel

lLvuise Schaffnit
Mannen Frauen Knechte

Antwerpen erste Hälfte des zehnten
Jahrhunderts

Prusc Loge 1 Rang 4
Orchesler Loge 4
1 Rang Loge 3
1 Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil 3

Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie 0,50

OZ s
Varquet 2,60 Mk
Pro c Loge 2 Rang 2 50
Parterre nummerirt 1,50
Z Rang Vorderreihen 2,
2 Rang HinterreiheN 1,

Textbücher a 50 Pfg sowie Runtmeru des Tageblattes mit dem Theaterzettel
A 10 Pfg sind an der Kasse und bei deu Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Garbersbe UbonneWeuts WüÄsr zum Preise vor 4 gültig für 38 Vorstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummer irter Sitze sind an der Theaterkasse ä 30 Pfg zu haben

KssisuSffimng 6 /4 Uhr Anfang Nhr Ende AOVs Whs

Unpäßlich WsiRZZ WsttsisM

Sonnabend den 4 Februar 142 Vorstell 103 Abonn Vorstell Farbe blau
Zum 4 Male TlMssz Anfang UhrSonntag den Z Februar Vsz stNZlAZiASTs Nachmittags 3 /z Uhr
Fr emdeu VsrfteKnug bei halben Preisen Zum 20 Male

Abends Uhr 143 Vorstellung 40 Vorstell außer Abonne
ment Zum 1 Mole ZSZs V ZKÄSNZ sss

UAtsr RkOW
Wciniiudeu und Austern Salon

Zr Närksrsti sss 14
MQ8xrock i Wli1uss 169

ompLsIiIi

Z i NVZMM
in 1sr VsjnLwdö Dt iä Ä 1,GO
Äiisssr äsm Harrss Dr/ä N Z GO
100 Ltiic K at llslls Mc 1t ,OK

ZZiMSZ Ä von sit M ÄQ
von 1 dis 4 H ir

kpVMM is Wrtv

Usssrvirts ümmsr

zööllkt dis 12 Illrr L dsr äs

ZD viÄ
K z Z

Freitag den Z Februar
Sonnabeud den 4 Februar Z 88K

Gwßrs Elinrrrt
der

venkÄW KlixvSZ
Anfang 8 Uhr Programm an der Casse

Vorverkauf bei Herren Steinbrecher
Jasper 5 40

V I XMe Xiirtie
Bsu heute ab täglich von Vormittags

IS bis Uhr
MmiliN

Die Verwaltung

vstimrzmt TW rrsisvdMT
AM KI Ä7 MUHeute Freitag den 3 Februar Z 888

Großes
Früh N Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe

wozu ergebenst einladet

WWM NNKWW

Heute Freitag den S Februar

grosses MNs,MZfM

SSZIS K,tZ ZW

Wtel M XiKÄ
Leipziger Platz

vm RmtSK Nrsdor io MM
SKSÄS im

Früh und Adencs große Auswahl warmer und kalter Speisen Q zr i t
besonders empfehle meinen anerkannt guten Mittagstisch im Abonnement

ZZZIZzl i Ä AiMM SK
WMWWMWWMWW MZMWM WWMHMMK

KsZ s MvistAA G S S z zz I8s8 S Ulkss
AMI

VGSLZU
äss

untsr MIIiAsr Nitvir unA äss Fräulein TÄN Ws XWt
Oxernsg llAbrill vorn IiissiASQ Inzator

kür OroliSZtsr 2 Mt vrolisstsr vc Q R ViZgu 61
nnä L Lscksr ÄÜÄsZ iZSÄvs von Rob
für Orotisstsr von 8olrri dsi t I i8 t K v tti T Zz x s iizit Orodsswr vou
öoliubsrt uirä öso sr Z ZKÄs lin Olavisr
Lallacls kür Otior rmä Orodsstor von l Rdsilldor sr

DiQtritts rwn nummsrirt a Nk 2,50 rmnnruworirt a Älc 1,50 sill6 in
ZsrWu 8il Äi6QkÄlläIuvA SS Nzzz IWS sAt sT LÄrküsssrstrasss 19
sriIlmlxZll Ot s WsZUidZ Hnivsrsitä ts Mrsiiilölirsi

Von 10 Uhr ab WeMeisch Abends diverse delikate Würste
Freundliche Einladung OsHVWZÄ MZGZ Hofiieferakt

Gr Steinstraßs G3 u Vrüderftratze Z

eule Freitag
h sschlachtme Wnrft n Znppe

Wellfleisch

ff ZU Mz Meischergasse 5
Nstionalliberaler Verein der Stadt

Halle nd des Saalkreiles
In unserer nächsten Monatsversammlnng welche

TviniliSenS Ze 4 Februar er Abends 8 Uhr
im WGKGssMz WeideWZsm ZA abgehalten werden soll wird Herr
Professor WZ über die Thäi gkeit des rothen Kreu
zes im Kriege und seine erweiterten Aufgaben für die Zu
kunft sprechen

Wir geben unsern Parteifreunden davon Kenntniß laden dieselben
zur Theilnahme an der Versammlung ein und bemerken noch daß uns die
Mitglieder der eonserbativen Partei der deutschen Reichspartei und der
deutschfreisinnigen Partei willkommene Gäste sein werden

Halle a S den 2 Februar 1888 Der Vorstand
Bethcke

Kasseler Rippespeer
Frmkwrter Würstchen
Münchener Bockwürste

empfiehlt

U Kgl HoflieferantLeipzigerstr S
Alle Sorten schöne Speise

Zsrtoffsln gnt kochende HAsen
frNchte empfiehlt

KGMWZGZ G 9
Markt MarienbMiothek

im Keller

Echte Teltower u Märkische
Rübcheu Erfurt Brunnenkresse
Italiener Blumenkohl grünen
Kopf Salat Radieschen En
divieu Schwarzwurzel Hollän
der Nothkohl empfiehlt

Markt 13 im Keller

Pflaumenmus
empfiehlt billigst Zk kl Ulrichstr 13 MM Wiederverkäufer Rabatt

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschm in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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